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Herzlichen
Glückwunsch

Liebe Oma!
Alles Liebe zum Geburtstag

und einen dicken Kuss.

Deine Annika

Heut genau vor
60 Jahren kam
ein Baby ange-
fahren,
ohne Strümpf
und ohne
Schuh,

liebe Bärbel
das warst Du!

Bleib gesund und werd nie
krank, das wünschen Dir

von Herzen:

Carsten, Heidi und Frank

    

    

    

    
Liebe Jennifer, liebe Stefanie!

Alles Liebe und Gute zum

10. Geburtstag
von Mama und Papa.

Lieber
Papa,

lieber Opa
Benno!

Wir w]nschen Dir zu Deinem

80. Geburtstag
alles Liebe, Gute und viel Gesundheit.

Gabi, Dieter, Ralf, Margret,
Michael, Kerstin, Laura und Chiara

,,FREIBIER FÜR
ALLE“
Aber mindestens doch
eine Nachricht an jeden.

,,MEIN SCHÖNSTER TAG“
Eine Hochzeit. Eine Taufe. Ein runder Geburtstag.
Eine Anzeige: Eine Selbstverständlichkeit.

St. Ingbert
MGV Frohsinn St. Ingbert: Am heuti-
gen Aschermittwoch um 19 Uhr Frau-
entreffen mit Heringsessen im Gast-
haus Hochtrepp.
Behinderten-Sport-Gemeinschaft
(BSG) St. Ingbert: Heringessen am
heutigen Aschermittwoch, 9. Februar,
ab 18 Uhr in der Gaststätte der Rohr-
bachhalle in Rohrbach. Dabei gibt es
auch Informationen über die weiteren
Aktivitäten der BSG in diesem Jahr.
DJK-Sportgemeinschaft: Mittwoch:
Turnen der Eltern-Kind-Gruppe,
16.30 Uhr, Albert-Weisgerber-Schule
(ab drei Jahre). Kinderturnen, 15.30
Uhr, Südschule (drei bis sechs Jahre).
Kinderturnen, 15.30 Uhr, Albert-Weis-
gerber-Schule (ab vier Jahre). Kinder-
turnen, 16.30 Uhr, Südschule (ab sechs
Jahre). Wassergymnastik für Senioren,
14.30 Uhr, Schwimmbad des DRK-
Kurhauses, Elstersteinpark. Stepp-
tanz, 19.30 Uhr, Albert-Weisgerber-
Schule (Mittelstufe), 20.30 Uhr (Fort-
geschrittene). Aerobic, zehn Uhr,
Clubraum (New Body mit Handeln).
Stepp-Aerobic, 8.45 Uhr, Clubraum
(Fortgeschrittene), 19 Uhr Clubraum,
Kirchengasse (Anfänger). Gymnastik,
20 Uhr, Ludwigschule (Funktionsgym-
nastik mit modernen Handgeräten).
Ski-Gymnastic, 18.30 Uhr, Neue Eisen-
bergschule, Hassel. Sport und Spiel, 19
Uhr, Altbau Leibniz-Gymnasium, Ko-
elle-Karmann-Straße (Jonglieren für
Kinder und Erwachsene), 17 Uhr Net-
ball (mit Kleinkinderbetreuung),

Rischbachschule. Fit und vital älter
werden, 17.30 Uhr, Albert-Weisgerber-
Schule (Gymnastik für die Wirbelsäu-
le), 20 Uhr, Flipflop-Center Rohrbach,
Lungensport. Nordic-Walking, 18.30
Uhr, Parkplatz an der Eisenberghalle
in Hassel. Leichtathletik, 16.30 Uhr,
Neubau Leibniz-Gymnasium im
Schmelzerwald (ab fünf Jahre). 
� Infos: DJK-SG-Geschäftsstelle: Kir-
chengasse 11-13, Tel. (0 68 94)
38 10 26. Öffnungszeiten: Montag und
Dienstag, zehn bis zwölf Uhr. Donners-
tag und Freitag, 16 bis 18 Uhr.
Kneipp-Verein St. Ingbert: Mittwochs:
Nordic Walking, 15 Uhr, Parkplatz
Wommer in Schüren (Walter Spren-
gart), Spielenachmittag, 15 Uhr, Ge-
schäftsstelle (Luise Herrmann, Chris-
tel Schmelzer), Vital älter werden
(Gymnastik für Senioren), 17 Uhr, Lud-
wigschule (Gertrud Thiery), Osteopo-
rose, 17.30 Uhr, Mühlwaldschule (Wal-
traud Heib), Wassergymnastik, 16 und
17 Uhr, Rischbachschule (Rita
Schmitt), Fitnessgymnastik, 18.45 Uhr,
Mühlwaldschule (Annemarie Borr),
19.30 Uhr, Wallerfeldhalle/Fechtsaal
(Brigitte Hauch), 18 Uhr, Ludwigschu-
le (Christel Kuhn). Fit und Fun, 19 Uhr,
Ludwigschule (Anja Leppmeier).
� Infos: Geschäftsstelle, Poststraße
31, St. Ingbert, (0 68 94) 38 20 04.
Kneipp-Verein Rohrbach: Mittwochs:
Walking, 15 Uhr, Waldparkplatz Erlen-
weg, Leitung: Antje Stuppi, Wasser-
gymnastik für Damen und Herren,
18.45 Uhr, Hallenbad Rohrbach, Lei-

tung: Alice Seel, Gymnastik für Damen
„Top in Form“, 19 Uhr, Pestalozzischu-
le, Leitung: Gisela Wagner, Gymnastik
für Damen „Fit und Flott“, 20 Uhr,
Pestalozzischule Rohrbach, Leitung:
Gisela Peters
� Infos: Christel Michély-Fickinger,
Tel. (0 68 94) 58 08 88 .
Kneipp-Verein Rohrbach: Am Sams-
tag, 5.März, fährt der Kneipp-Verein
Rohrbach zu Adler Moden mit Moden-
schau-Besuch und Frühstück. An-
schließend steht ein Besuch der Passi-
onsspiele in Auersmacher auf dem
Programm: Der Bus startet um neun
Uhr an der Rohrbachhalle. 
� Weitere Infos und Anmeldungen
bei Christel Michély-Fickinger, Tel.
(0 68 94) 58 08 88, und Drogerie Mar-
garethe, Tel. (0 68 94) 55 50; hier sind
die Karten im Vorverkauf erhältlich.
Männerchor 1860 Rohrbach: Chor-
probe jeden Mittwoch, 19.30 bis 21
Uhr, Wiesentalgschule, Rohrbach. Lei-
tung Natalija Malkova.
TV Rohrbach: Mittwochs Step, 18 bis
19 Uhr, Aerobic 19 bis 20 Uhr, jeweils
Rohrbachhalle; 20 Uhr Frauengym-
nastik, Turnhalle Johannesschule.
� Nähere Infos, auch zum übrigen
Programm, unter www.tv66rohr-
bach.de oder Tel. (0 68 94)
5 90 82 55.
Deutscher Pudelclub Rohrbach: heute
von 16 bis 17 Uhr Gruppentraining, ab
17 Uhr Ausbildung Leistungssport.
Treffpunkt ist in der Spieser Straße 114
in St. Ingbert-Rohrbach. 

Pfälzerwald-Verein Rohrbach: Am
heutigen Aschermittwoch, 9. Februar,
ist Treffpunkt zur Seniorenwande-
rung; Beginn: 14.30 Uhr am Haus Gaff-
ga. Wanderführerin ist Anette Ast. Der
nächste Kaffeenachmittag des Vereins
ist am Dienstag, 15. Februar, ab 15.30
Uhr im Sportheim Biedermann ge-
plant.
� Auskünfte erteilt Vorsitzender
Siegfried Gottwalles, Tel. (0 68 94)
5 31 03.
Wander- und Naturfreunde Hassel:
Anlässlich des traditionellen Herings-
essens am heutigen Aschermittwoch,
9. Februar, ist die Schopphübelhütte
bereits ab elf Uhr geöffnet.

Mandelbachtal
Lauftreff Bliesmengen-Bolchen: „Fit
im mittleren Lebensabschnitt jeden
Mittwoch von 17.30 bis 19 Uhr in der
Schulturnhalle Bliesmengen-Bolchen. 
� Informationen Tel. (0 68 04)66 68.

Blieskastel
Pfälzerwald-Verein Blieskastel: Wan-
derung am heutigen Aschermittwoch,
9. Februar, über rund acht Kilometer
auf Blieskasteler Gebiet mit Ziel Gol-
lensteinhütte. Abschluss ist dort mit
einem Heringsessen. Treffpunkt zum
Abmarsch ist um 14 Uhr auf dem Park-
platz Florianstraße, Ecke Bahnhof-
straße. Alle Wanderfreunde sind ein-
geladen. 
� Auskünfte gibt Wanderführer Her-
bert Schmidt, Tel. (0 68 41) 6 01 53.
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Heringsessen sind jetzt in vielen Vereinen angesagt. Foto: Becker & Bredel 

Ommersheim. Der Obst- und Garten-
bauverein Ommersheim zog in der
vereinseigenen Kelterstube Jahresbi-
lanz. Im Mittelpunkt der Versamm-
lung standen die Neuwahlen. Vorsit-
zender Franz-Josef Wirbel wurde ein-
stimmig im Amt bestätigt. 

In ihren Ämtern wurden auch der
zweite Vorsitzende Berthold Huppert,
Geschäftsführerin Therese Vogelge-
sang und der Brennereileiter Ludwig
Deutsch wiedergewählt. Lediglich bei
den Beisitzern gab es zwei Verände-
rungen. Sigismund Breyer und Erwin
Rinck kandidierten aus Altersgründen
nicht mehr für dieses Amt im Vor-
stand. Neu gewählt wurden Melitta
Berresheim und Peter Reichert, die

Beisitzer Margaretha Ziehl, Rudi
Deutsch, Walter Lang, Helmut Rinck
und Harald Uth wurden wiederge-
wählt. Rudi Hartz und Otto Hofmann
wurden von der Versammlung zu Kas-
senprüfern bestimmt. Zum Jahrespro-
gramm 2005 machten die Mitglieder
zahlreiche Vorschläge: Düngung von
Obstbäumen, Pflege von Zimmer-
pflanzen, Kräuterwanderung, Kürbis-
basteln und ein Vereinsausflug.

Bereits feststehende Veranstaltun-
gen des Vereines sind ein Baumwart-
Lehrgang auf Kreisebene, ein Vortrag
über die Hausweinreben, die Verede-
lung der im letzten Jahr gepflanzten
Unterlagen neben der Halle und das
Grumbeerbrode. red

Wirbel im Amt bestätigt
Mitgliederversammlung des Obstbauvereins Ommersheim 

St. Ingbert. Etwa 120 Paare aus ganz
Deutschland werden am Sonntag, 20.
Februar, erwartet, wenn die Tanz-
sportgesellschaft Blau-Gold St. Ing-
bert in der Stadthalle mit Takt und Ele-
ganz ihr siebtes „Ingoturnier“ ausrich-
tet. Das Turnier, eine der größten Tur-
niertanzveranstaltungen im Saarland,
beginnt um elf Uhr und wird gegen 19
Uhr beendet sein. Es starten Jugend-
klassen, Hauptgruppen und Senioren
in den Disziplinen Standard und La-
tein. Zum ersten Mal mit dabei ist die
Senioren-Sonderklasse (S) in Latein.
Eine große Anzahl der Turnierpaare
von Blau-Gold wollen die Farben des
Vereins erfolgreich vertreten. Fünf
Wertungsrichter beobachten mit ge-
schultem Auge Takt, Rhythmik und
Bewegung. Alle Teilnehmer, die in die
Endrunde gelangen, erhalten einen
aus Hefeteig gebackenen „Ingo“. Der
Eintritt ist frei. Schirmherr dieser
Mammutveranstaltung der Tanzsport-
gesellschaft Blau-Gold ist Beigeordne-
ter Rainer Hoffmann. red

120 Paare werden
zum ,,Ingoturnier“

erwartet
Blau-Gold St. Ingbert lädt ein

Schon in den vergangenen Jahren war das Ingo-Turnier ein Höhepunkt für die Tanzsportler in der Region. Foto: Verein

Hassel. Der Gesangverein 1881, der
älteste und einer der größten Verei-
ne im St. Ingberter Stadtteil Hassel,
kann im nächsten Jahr sein 125-jäh-
riges Bestehen feiern. Aber im Vor-
feld dieses Jubiläums hat der Verein
auch große Sorgen. Der Hasseler
Chor sucht dringend Nachwuchs
und zwar jüngere Aktive; denn der
Altersdurchschnitt des gesamten
Chores betrug im vergangenen Jahr

genau 64,5 Jahre. „Unser Chor ist
nach wie vor überaltert, es fehlt uns
immer noch der Nachwuchs, den-
noch sind wir mit dem Leistungsni-
veau und der Kameradschaft zufrie-
den“. Mit diesen Worten zog der ers-
te Vorsitzende des Gesangvereins
1881, Werner Brengel, bei der Jah-
reshauptversammlung in der evan-
gelischen Begegnungsstätte Bilanz
über die Aktivitäten des Vereins.

Genau 23 Veranstaltungstermine
listete Brengel in seinem Rechen-
schafts- und Tätigkeitsbericht auf.
Mit der Teilnahme am Dorf- und
Straßenfest zeigte sich der Gesang-
verein zufrieden, auch einem allge-
meinen Trend zufolge der Reinerlös
zurückging. Außerdem war es äu-
ßerst schwierig noch die erforderli-
chen freiwilligen Helferinnen und
Helfer für das dreitägige Fest zu fin-
den. Aus diesem Grunde wird sich
der Verein in diesem Jahr nicht
mehr am Dorf- und Straßenfest be-
teiligen. Chorleiter Erwin Lück zeig-
te sich erfreut, „dass es im vergange-
nen Jahr gelungen ist, den Chor
mehr in den Blickpunkt des Ortes

Hassel zu rücken“. Insofern hat er
auch vor den nächsten großen Auf-
gaben des Gesangvereins Hassel kei-
ne Angst; nämlich dem 125-jährigen
Jubiläum im Jahre 2006 sowie der
musikalischen Mitgestaltung des
Bundessängertages des Pfälzischen
Sängerbundes am 10. April in der St.
Ingberter Stadthalle.

Chorleiter Lück verhehlte in sei-
nem Bericht abschließend nicht,
dass die Altersstruktur des Chores
„mehr der Pensionsgrenze als dem
Mittelalter“ zuneigt. Seine Bilanz
schloss Vorsitzender Brengel mit ei-
ner Statistik ab. So gehören dem Ge-
sangverein 1881 derzeit 297 Mitglie-
der an, davon 130 Männer und 167

Frauen. Im Vorjahr waren es noch
322 Mitglieder. Die „Schrumpfung“
der Mitgliederzahl war durch 16 To-
desfälle und zehn Austritte bei ledig-
lich einem Neuzugang im Laufe des
Berichtsjahres gekennzeichnet.

Im Chor sind 36 Sängerinnen und
Sänger, zwei weniger als im Vorjahr,
aktiv, davon im Sopran und Alt je-
weils 13, sechs im Tenor und vier im
Bass. Mit Blick auf die Zukunft nicht
gerade erfreulich ist, dass das Durch-
schnittsalter der Chormitglieder
derzeit genau 64,5 Jahre beträgt. In
der Altersgruppe von 25 bis 45 Jah-
ren gehören dem Chor derzeit ledig-
lich drei Aktive an. Hier handelt es
sich um Frauen. red

GESANGVEREIN HASSEL

Mit dem Leistungsniveau zufrieden
Obwohl der Gesangverein Hassel 1881, der im kommenden
Jahr sein 125-jähriges Bestehen feiert, in Sachen Leistung
und Kameradschaft zufrieden ist, drücken die Nachwuchs-
sorgen. Viele Aufgaben stehen vorm Jubiläum an.

Rohrbach. Respekt aber auch Selbst-
bewusstsein im Umgang mit anderen
Menschen ist eine wichtige Lebenshil-
fe. Der Kneipp-Verein Rohrbach bietet
ab 17. Februar, jeweils donnerstags von
19 bis 21 Uhr, in der Wiesentalschule
Rohrbach einen Kursus „Mut tut gut“
an. Die zehn Einheiten beinhalten un-
ter dem Leitgedanken „Wir sind Ge-
stalter unseres Lebens“ ein umfangrei-
ches Trainingsprogramm.

Die Selbstachtung finden
Die Ziele lauten: Das Selbstbewusst-
sein stärken, sich der eigenen Fähig-
keiten bewußt werden, die Selbstach-
tung wiederfinden oder weiter zu un-
termauern ist ebenso Weg dahin wie
auch, in Frieden mit sich selbst und an-
deren zu leben, sinnvolle Kontakte zu
anderen Menschen aufzubauen und zu
pflegen. Welches sind meine Begabun-
gen, wie gehe ich besser um mit meiner
Familie, Gemeinschaft, Nachbarschaft
oder den Menschen im beruflichen
Umfeld? Wie finde ich den Mut, kon-
struktive Entwicklungsprozesse in
Gang zu setzen, Lösungen zu erarbei-
ten? Das sind weitere Fragen, auf die
der Kursus Antworten gibt und -darü-
ber hinaus- mit praktischen Übungen
in die Lage versetzt, Probleme aus ver-
schiedenen Blickwinkeln zu erkennen
und anzupacken. Auch für Kinder bie-
tet der Verein ein „Ermutigungstrai-
ning“ an. Der Kursus will zeigen, wie
lernen kann, in vielen Dingen mutiger
zu werden, mit seinen Ängsten und
Kritik umzugehen, selbstbewusst gute
Entscheidungen für sich zu treffen
und sich nicht unterkriegen lassen.

Lernen mit Fantasie
Die Einheiten sind abwechslungsreich
gestaltet, unter anderem mit Fanta-
siereisen, Übungen, Spielen und mit
viel Spaß. Für Kinder von fünf bis acht
Jahren jeweils montags von 16 bis
17.30 Uhr, für Kinder von acht bis zwölf
Jahren jeweils dienstags von 16 bis
17.30 Uhr im Konferenzraum der
Rohrbachhalle. Der Kursus umfasst
fünf Veranstaltungen. Die Leitung hat
Christiane Krass. red
� Info: Christel Michély-Fickinger,
Tel. (0 68 94) 58 08 88, oder Drogerie
Margarethe, Tel. (0 68 94) 55 50.

Mut und
Selbstbewusstsein

trainieren
Kursus des Kneipp-Vereins

Oberwürzbach. Wie in den vergange-
nen Jahren plant der katholische Kir-
chenchor Herz Jesu Oberwürzbach ein
Kirchenkonzert im November. Zur
Aufführung kommen die Missa in D,
KV 194, von Wolfgang Amadeus Mo-
zart, Sätze aus der Schöpfung von Jo-
seph Haydn und Sätze aus dem Mes-
sias von Georg Friedrich Händel, fer-
ner Regina coeli von J. Haydn für Sop-
ran und Orchester. Die Proben haben
bereits begonnen. Sie finden in zwei-
wöchentlichem Rhythmus dienstag-
abends von 20 bis 21.30 Uhr statt. Wei-
tere Sängerinnen und Sänger sind will-
kommen. red
� Nähere Auskünfte über die Proben
erteilen der Vorsitzende Andreas Pie-
ter, Tel. (0 68 94) 8 07 70, oder Diri-
gent J. Meyer, Tel. (0 68 06) 99 47 69.

Sänger für das große
Konzert gesucht


